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G r o ß h ' e r z o g l i ch Badisches

Anzeige - Blat
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro. 81 . Mittwoch den 8 . October >8 r 3 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
9h 'o . 16339 . Die FrachtRegulirung auf dem Rhein von der Frankfurter Herbstmesse

1 82 3 b i s zu r Osterm csse , 8 r 4 b etr effen d .
Die Rheinfrachtcn vom Ende der diesjährigen Frankfurter Herbstmesse bis zum Ende der künftigen

Dstermesse sind auf nachfolgende Art neuerdings bestimmt worden .
A . Für die Distanz zwischen den Häfen des ObercheinS . zu Thal . zu Berg .

Franc . Cent . Franc . Eent .
Don Mainz nach Mannheim für Masseln und alle Metallcrze .* .

diko dito für alle übrige Kaufmannsgüter . .
dito Schreck dito . .
dito Freistett für alle Gattungen Kaufmannsgüter ohne Unterschied
dito Straßburg diro diko

8 . Für die Distanz zwischen den Häfen des Mittelrhein - .
Bon Kölln nach Mainz und zurück für die Maaren i ter Klasse .

2 ter —
' * Zter — .

dito Bingen . » . Iter —
2ter —
Zter —

dito Bacharach und den Zwischenhäfen iter — ,
2ter —
Zter —

dito Koblenz und zurück für die Maaren iter —
2lcr —
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Für Vitrioiöl , Pulver und Arsenik , welche Gegenstände jedesmal in ein besonderes Fahrzeug zu
verladen sind , wird per 50 Kilogramm 4 Franks bezahlt .

In diesen Frachtpreisen sind die Nheinschiffsahrtsgebühcen nicht begriffen , diese müssen daher den Schif¬
fern besonders vergütet werden . '

Die Frachtpreise für die Schifffahrt des Unterrheins bleiben so , wie sie durch frühere Beschlüsse be¬
stimmt worden sind.

I -



Die Regulierung der Frachtbeffimmunqen für dl ! Distanzen zwischen den oben nicht angegebenen
Hafen des Obcreheins bleibt den relp . Handelsplätzen überlassen .

Gegenwärtiges Fracht - Regulativ crhälr vom neun und zwanzigsten September laufenden Jahrs
an gesetzliche Kraft .

Hievon wird der Handelsstand , und die Schrfserschaft des diesseitigen Kreises in Kenntniß gesetzt .
Lffenburg den r . Oktober « 8rz .

Großherzoglich Badisches Direktorium dcS KinzigKreifeS .
Kirn . vät . Keppner .

Nro . >8984 . Den Durchgang fremder Kramer und Hausierer mit Mater ial -
ur . d Arzneywaaren betreffend .

Man hat in Erfahrung gebracht , daß ungeachtet der Verfügungen des hohen Ministeriums des In¬
nern vom Zn . October > 8 >5 und vom 20 . Merz > 8 « 8 so wie deS hohen FinanjMinisteriums vom » 4 .
April l8 ' 8 von den Zollern an der Grenze noch immer an ausländische Kramer und Hausierer Eingangs -
bolletke für Arzneywaaren crtheilt werden . Sammtliche Acmter und Obereinnehmereyen des Kreises haben
daher die Z^ er nach den genannten Verfügungen nochmals zu belehren , und ihnen die Erthkilung solcher
Eingangsbole . te crnstlichst zu untersagen .

Durlach den 1 . October 1823
DaS Direktorium deS Murg - und PsinzKreifts .

v . L i e b e n st c i n . vät . Blenkner .

Bekanntmachungen .
Durch die der fürstlich fürstenbergischcn Prüfen - .

tation deS Pfarrers Joseph Keller auf die Pfarrey
Haussen vor Wald ertheiltc Staatsgenehmigung ist
die Pfarrey Kirchdorf Amts Villingen im Scekreis
mit einem etwaigen Einkommen von 11 bis 1100 fl .
erledigt ; worauf jedoch eine zeitliche Personalabgabe
von jährlichen 100 fl . an gedachten Pfarrer Keller
zu Haussen vor Wald , so lange er diese Pfarrpfründe
besitzt, haftet . Die Kompetenten um benannte Pfar -

rey Kirchdorf haben sich an die Standcsherrschaft
Fürstenberg als Patron nach Vorschrift zu wenden .

Die Fürstl . Leininqische Präsentation des Pfar¬
rers Herbst zu Gerichstetten zur katholischen Pfar¬
rey Riechen ( Amts Eppingen ) hat die Sraatsgeneh -
migung erhalten . Die Kompetenten um die darnach
vakante katholische Pfarrey Gerichstetten ( AmtS Wall¬
düren ) mit welcher ein Einkommen von etwa 990 fl.
verbunden ist , haben sich bei der Fürstl . Lciningifchen
Standcsherrschaft als dem Patron , geziemend zu
melden .

Das seit vielen Jahren vakante und nunmehr
über 4oo fl . ertragende StadtAaplaneyBenesizium zu
Stützungen ( im Seekreis ) worauf die Verbindlichkeit
des Kaplans zur Aushülfe in der Seelsorge sowohl,
als im Schulwesen , nach einer eigenen Instruction ,
haftet , ist wieder zu besetzen . Die Kompetenten um
diese Pfründe haben sich bey der Fürstl Standesberr -
schast Fürstenberg als Patron nach Vorschrift zu mel¬
den .

Durch die Versetzung des Lehrers Friedrich S ta a b
zum kathol . FilialSchuldienst in Unterscheidemhal

(Amts -Buchen ' ist die kathol . FilialSchulstclle zu Rieneck
( Amts Mosbach ) mit einem Einkommen von etwa
109 fl . erledigt. Die Kompetenten haben sich bey
der Fürstl . Leiningischen Slandesherrschast geziemend
zu melden .

Eröffnete Concurrkn ; zur Besetzung von zwei Unter¬
chirurgenstellen bei dem rlen LinienInfankerie -

Regiment .
In Gemäßheit hober Verfügung Großh . Hochpreißl . !

Kriegsministerii vom 9 . Sept . 1823 Nro . 83 Ü . |
soll , zur Besetzung von zwei Unterchirurgenstellen bei .
dem in Eonstanz garnisonicenden rten LinienFnfan - !
kerieRegimenk eine Concurrenz aus der Zahl der Ehi -
ruraen 1 tcr Klasse eröffnet werden , und zwar unter
folgenden Bestimmungen :

1) Die Unccrchlrurgen haben jedes , bel dem Re¬
giment und in dem Hospital verkommende chir¬
urgische Geschäft zu versehen ; sie beziehen ei¬
nen monatlichen Gehalt von 20 fl .

2) Ausser der in dem StaatsEpamenHhaltenen Li¬
zenz als Wundärzte iter Klasse - müssen sie
noch eine besondere Prüfung durch die Staabe - |
arzte bestehen. ' 1

3 ) Bei einlretenden Erledigungen werden aus ihnen
vorzugsweise die Oberchirurgen gewäblk , jedbkh
müssen sie in der Staatsprüfung die beschrank¬
te Licenz zur Ausübung der innern Heilkunde
zuvor erhalten haben . Uebiigens gilt bei ihrer
Beförderung nicht das Dienstalter , sondern die !
besten und brauchbarsten werden jederzeit vor - ■

gezogen werden . 1
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Die ÜFi'mber um obige Stellen unter den an¬
gegebenen Bestimmungen baden sich innerhalb sechs
Wochen bei den Unterzeichneten schriftlich zu melden .

Karlsruhe den 23 . September 1823.
Die Großherzogl. Staad särzte.

Or . Zandt . Or . Meier .

Der jährliche Genuss von der Straub - Hah -
nenbergische » Stiftung per nofl . bahnt , ist
erlediget , wozu nach dem Stiftungs - Biiefe zunächst
«in Studierender aus der Straub Hahnenbergischen
Freundschaft und in dessen Ermanglung ein taugli¬
ch . s Subjekt aus den Orten Mundelsingen , Hüfin -
ge » und Do gingen sich vcreigenschaftet . Diejenigen,
welche hiernach auf diesen Siiflungs - Genuß An¬
spruch mach . » ' können und wollen , haben in den .
nächst .« 4 Woch . n sich hierwe ^en schriftlich unter
Anschluß der «rfoderlicheN Belege dahier zu melden .

Hüsing , n , den 30 . Sept . >823 .
Großherzogl. Bezirksamt .

Untergerich 'tliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidatio - nen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

'
folgende Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Aus dem

Bezirksamt Baden .
<r ) zu Gerold Sau an den ^

'n Ganterkannten
Johannes Schindler , auf Samstag den > 1 . Ork.
d . I . bei Großh . Amtskanzley zu Baden . Aus dem

Bezirksamt Brette » .
<r ) zu Brette » an den in Gant erkannten

Schlosser Leonhard Schöne mann , auf Donner¬
stag den 23 . Ocl . d . Z . Morgens 7 Uhr auf Großh.
Kanzley dahier.

(3 ) zu Königsbach an das in Gant erkannte
Vermögen des Philipp Jakob Klcinle , auf Mon¬
tag den io . Oktober d . I . Nachmittags r Uhr auf
Großh. AmreKanzlcy zu Durlach . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( 1) zu Bruchsal an die in Gant erkannte

Verlassemchaft des Lieutenants Kollinqer dabier
auf Don lerstag den 6 . Novbr . d. I . Morgens 8 Uhr
bei Großherzogl Oberamt bahier.

( > ) zu Bruchsal an die in Gant erkannte
Beilasscnsch, . ft des ^,akoh Mai '

auf Donnerstag den
13 Novbr. o . I . Morgen - 8 Ufr b . i Großherzogl.
Oberamr dabi. r. Aus dem

Bezirksamt Evplnqen .
C» ) zu Eichelberg an die Veelaffenschaft de »

9 —

Joseph H ei t l in g er ans Donnerstag den 6 . Novbr .
d. I . Früh 8 Uhr bei Großherzogl. Amtskanzley zu
Eppingk.i . Aus dem

Bezirksamt E t t e n h e i m .
(r ) zu Orschw . ier an den Zablungsunfahi -

gcn und i „ Bcrmös.ensuntersuchung gcrakbenen Jo¬
st,h Schaub , auf Montag den 13 . Octob. r d . I .
auf Großh. AnnsKanzley zu Eltenheim . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
( 1) zu Ettlingen an den in Gant erkannte

Franz Ross » , auf Freitag den r 4- Lct . d. I . frühe
9 Uhr bei hiesigem Amte. Aus dem

Bezirksamt Lahr .
(3 ) zu Lahrmn das in Gant erkannte verschul¬

dete Vermögen deS hiesigen Eütcrfuhrmanns Johan¬
nes Werner und feiner Ehefrau Christine qeborne
Koch , auf Montag den 20. Oktober d. I . Vormit¬
tags bei Großh. Bezirksamt .

(Z) zu D i n g I i n q e n an die Ehefrau des vor
kurzem in Gant gerathcnen Christian Baum , auf
Montag den , 3 . Oclober d . I . Morgens 9 Uhr
auf Großh . Amtskanzley zu Lahr.

fr ) zu Dinglingen an den in Gant erkann¬
ten Jung Andreas W a g e ii m a n n , auf Montag den
20 . Oclober d . I . Vormittags vor Großh . Amt in
Lahr.

» ( 1 ) zu Dinglingen an den in Gant befind ,
lichen Andreas Keller auf Mittwoch den rr . Occbr .
d . I . Nachmittags 2 Uhr bei Großh . rzogl . Amt in
Lahr. Aus dem

Obsrawt Offenburg .
( r ) zu Griesheim an den in Eonkurs er¬

kannten Bürger und Schustermcister Norbert Ne -
ser auf Montag den 20 . Ockbr . d. I . Früh 8 Uhr
auf Grvßherzog' . Obcramtskanzley zu Lff . nbiirg .

( 1 ) zu Hofweier an den in Eonkurs trkann -
ten Bürger und Bäckermeister Benedikt Geck auf
Montag den 27 . Octbr . d . I . Vormittags 8 Uhr
auf Großherzogl. Oberamlskanzlcy zu Lss - nburg.
Aus dem

Oberamt Pforz heim .
sr ) zu Pforzheim an das in Gant erkannte

Vermögen des Kaufmann Heinrich Leibbrand ,
auf Mitttvoch den 29 . Oktober d . I . auf Großh . Kanz»
ley dahier , wobei zugleich bemerkt wird , daß die nicht
persönlich crsch . menben Gläubiger der Stimmenmehr¬
heit der Anwesend . » , hinsichtlich der Wahl des Daf -
fenvenva rers und GlaubigeiauSschusses beizuireken
geachtet werden .

( r ) zu Jsprinqen an das in Gant erkannte
Vermögen des Burger '

S Jakob Sch ill , auf Montag
drn 3 . October d . I . Vormittags s Uhr auf Greßh .
Oberamt -kanzley zu Pforzheim , woher bemerkt wrrd ,
daß die nicht persönlich erschienenen Glaudi . r gebalten ^
werden , dass ste der Stimm . »Mehrheit der Anwesen »



bdt , hinsichtlich der Beschlüsse über Aufstellung eines
Massenverwaltcrs und GläubigerAusschusses beitee »
ten . Aus dem

Bezirksamt Wolfach .
(3 ) zu Wolfach an den hiesigen Bäcker Mar¬

tin Haas , welcher selbst angesucht hat , mit leinen
«Gläubigern eine Schuldenliquidalion zu pflegen , auf
Mittwoch den >5 . Oktober d . I . auf Großh . Kanzley
dahier .

(3) Konstanz . sLiguidation .j Um eine Ueber»
stcht über den Schuldenstand des gewesenen Ober -
Ehirurgen Friedrich W i r t h l e vom hiesigen Regi¬
ment zu erhalten , fällt eine Schuldenliquidatien
nolhwendig , wozu Tagfahrt anmil auf Donnerstag
den 23 . Oktbr . d. I . Vormittags 9 Uhr aus diessei¬
tiger Amtskanzlei festgesetzt wird , wobei die Ercdi -
toren bei Strafe des Ausschlusses von der Masse ,
ihre Forderungen anzumelden und richtig zu stillen
haben , weil über dasselbe , falls kein Nachlaßvergleich
zu Stande kommen sollte , zugleich die Gant erklärt
wäre . Konstanz den rä . Sepk . > 823 .

Großherzogl . Bezirksamt .
( 1 ) Neustadt . s Bekanntmachung , l Auf

Ansuchen des Rothgerbcrs Johann S i e g w a r t von
Neustadl wird das Resullat der gerichtlichen Erhe¬
bung - seines Vermögens » und SchuldenstandcS dabin
öffentlich bekannt gemacht , daß demselben nach voller
Befriedigung seiner Gläubiger noch ein reines Ver¬
mögen im Werlh von 12,530 fl . blieb , und in
dessen Folge das Gantverfahren aufgehört habe .

Neustadt , den 2 . Octbc » 1823 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(0 Mann heim , s Vorladung. ^ Der von

dem Großherzogl . Badischen Linien - Infanterie - Re¬
giment von Stockhorn entwichen « Soldat Jakob
Buch heim er von hier ivird hiermit aufgefvrdert ,
sich m Zeit drey Monaten dahier zu stellen , und sich
über seine Entweichung zu verantworten , oder zu ge¬
wärtigen , daß nach fruchtlos umlaufener Frist gegen
ihn als ausgetretener Unterthan nach den Landesge -
setzen werde verfahren werden .

Mannheim , den r . Octbr . ' 823 .
Großherzogl . Stadtamt .

s » ) Oberkirch . s Vorladung , l Der schon
vor mehreren Jahren von dem Grvßherzoglichen Mi¬
litär desertirte Sebastian Leber von Höselbach wird
tindurch vo-geladen binnen vier Wochen sich dahier
zu stellen und über seine Entfernung und Abwesen¬
heit sich zu verantworten ; widrigenfalls wider ihn
was rechtlich und gesetzlich ist , erkannt und verfügt
werde« würde . Oberkirch , den r 8 . Scptbr . > 823 .

Großh . Bezirksamt .

( r ) Wolfach . sVorlabung .s Da nachstehende
Milizpflichkiqe aus der Eonscription pro , 8r4 sich bis¬
her nicht gestellt haben ; so werden dieselbe hiemit zur
Stellung binnen 6 Wochen bei Vermeidung der ge¬
setzlichen Strafen aufgefordect :

Von Wolfach , Johann Baptist Paul .
Won Oberwolfach , Sebastian Kern .
Von Kaltdronu , Kasimir Mayer .

Wolfach den 27 . Sept . , 823 .
Großh . Bezirksamt .

(r ) Brette » . sBekanntmachung und Sig¬
nalement . ] Elisabctha Götz von Bauerbach , deren
Signalement so weit cs bis jetzt erhoben werden konn¬
te , beigesügt ist , hat sich eines Kleiderdi '

ebstahls schul¬
dig und sodann flüchlig gemacht . Die sammtliche
Großh . Polizeibehörden werdcn daher ersucht , dieselbe
im BctretungSfalle arretiren .arnd anher liefern zu

. lassen .
Brctten den 29 . Sspt . 1823 .

Großh . Bezirksamt .
Signalement .

Dieselbe war bei il rer Entweichung mit einem
roth und weiß gestreiften sogenannten Hausgemachtem
Rock , einem gleichen Mutzen , einer weiß und roth
gestreiften Haube und einem weißen Halstuch bekleidet .

( i ) Ettenhelm . sFahndung und Signale¬
ments Der unten beschriebene Bursche hat beute
Nacht den Soldaten Martin Hakt vo » Ettenheim -
weiler tödtlich verwundet und darauf sogleich die Flucht
ergriffen . Sämmkliche obrigkeitliche Behörden werden

' ersumt , auf diesen Verbrecher strenge fahnden , ihn
auf Dekreten arr . kirrn und wohlverwahrt hieher liefern
zu lassen . Ettenbeim den 29 . Sept . iffrz .

Großh . Bezirksamt .
Signalement .

Georg Markte , angeblich ein Stuckwerkers -
sobn von Friesenhcim , 4 » Jahre ajf , ledig , katholisch ,
mißt 5 ' 4 "

, hak blonde Haare , graue Äugen , stum¬
pfe Nase , großen Mund , rundes Kinn , gesunde Ge¬
sichtsfarbe und eine runde Gesichtsform . Er trug bei
seiner Entweichung einen schwarzen mgnchestcrnen Jack ,
und Hosen mit stählernen Knöpfen , eine grün man -
chesteine Weste mit ncmlichen Knöpfen , ein roth und
weiß gcbupftcs Halstuch und einen runden Filzhut
mit Schlupf . Ec hat einen von Friesenheim ausge¬
stellten Hrimathsfchein und spricht im Elsaßer Dialect »

( l ) Pforzheim . sFahndung und Signale¬
ment , j Der unten signalisirte Johannes Picam
von hier gebürtig , hat in DürrN , diesseitigen Ober¬
armes , wo er als Schaafknccht gedient , sich eines
großen Gelddicbstahls schuldig gemacht , ist aber sei¬
nen Wächtern enlflohen , als diese eben im Begriff
waren , ihn hieher zu transportieren . Wir bringen
diesen Vorfall hiemit zur öffentlichen Kenntniß , und



bitten sammtliche D Horden , auf diesen Johannes
P -ram fei linde» , ihn auf Vctrek . n ouretiren , und
gefänglich hi . b . r liefern lasse » zu wolle» .

■ Signalement .
Er seye .10 Jahre alt , kaum 5 ' hoch , rabner

Statur , Kat blonde Haare , schwarze Augen , niedere
Stirne , spitzige Nasi , sehr lebhafte Gesichtsfarbe ,
mageres Angesicht , ohne Bart . Derselbe war ange¬
kleidet , mit einem weiß leinenen Kittel , langen
Zwilchhosen , mit runden metallenen Knöpfen auf bei¬
den Seiten , kalblederne Stiefel , rothe kas. msine Weste ,
schwarz floretsiidenes Halstuch und einer Pudclkappe .

Pforzheim , den Zo . Seplbc 1823 .
Großherzogl . Oberamr .

( « ) Heidelberg . sB >kann 'machung und Sig¬
nalement . ) Vermöge Urthe ' s des Hochpreisl . Hvfge -
richt ? zu Mannheim vom 27 . August d . I . H . G .
Nro . , 87i . und 75 . II . Sen . wurde die unten naher
bezeichn,ke Katharina ' Fried - rika Durkbardt von
Vaihingen an der En ; im Königreich Würtembcrg
wegen eines Gclddiebstabls zu einer 5 wöchentlichen
Gefangnißstrafe nebst einfacher körperlichen Züchtigung
und zu nachberiger Landesverweisung verurtheilt .

Dieses Hobe Urthel wird unter Beifügung des
Signalements mit dem Anhänge öffentlich bekannt ge¬
macht , daß die Znquisitin unterm heutigen über die
Grenze gebracht wurde .

Heidkibcrg den 6 . Oktober >8rZ -
Großhcrzogl . Landamt .

Signalement .
Dieselbe ist 26 — 27 Jahre alt , ledig , blosen

Kopf , weiße Jlugenbrauncn , graue Augen , rothe
Haare , großen Mund , mittlerer Größe , breites Ge¬
sicht mit Svmmerfleckcn , rundes Kinn , gute pben
auSeinanderssehenbe Zähne , volle Wangen -, stumpfe
Nase , die Arme ganz mit Sommerflcckcn bedeckt.
Die Kleidung , die sie bei ihrer Entlzffung trug , be¬
stund in einem langen baumwollenen blau und weiß
gestreiften Kleid , einen weiß und roth gestreiften baum¬
wollenen Schürz , weißen baumwollenen Strümpfen
und Bändelschuhe .

»— —— r» «j

(0 Bretten , ( Diebstahl. ) I » der Nacht
vom > auf den 2 . d . M . wurden ZU- Zaifenhaufen
jwky kingemauert gewesene kupferne Brandweinkessel ,
der eine ohne Kuppel , «ine halbe Ohm , und der an¬
dere 3 , Maas haltend , mit zwei kupfernen Röhren
versehen , entwendet . Wir ersuchen sämmtiiche Po -
lizeybchörden um die Erforschung und Habbastwer -
dung , des Thakers oder des Gestohlenen , mit dem
Beifügen , daß von den Bestohlenen , demjenigen ,
der zur Wiedererlangung ihres Eigenthums das Nö -
thige beitragen könne , ein Douceur und zwar wegen

deZ erstern von , , fl . und wegen des letztem Kessels
von 2 fl . 4 r kr . zu, ;« sichert sep .

Bcettcn , den 4 . Octbr . ' 8rZ .
Grofh . . Bezirksamt .

( ' ) Lahr , ( Diebstahl . ) Am Mittwoch den
24 . v. M . Nachmittags sind in dem Hguse der Lo¬
renz Sievercischen Wittwe aus einem verschlos¬
senen Kasten mittelst Einbruch nachstehende Effekten
entwendet worden .

Sämmtiiche Großberzvgl . Polizeyb, -Hörden werde »
hicmit ersucht , auf die abhanden gekommene Stücke
sowohl , als den bis jetzt noch unbekannten Thatcr
gefälligst fahnden und im Entdeckungsfall d ?s einen
oder andern Nachricht hieher ertheilen zu wollen .

Lahr , am 4 . Ockbr . i8l3 -
Großherzogl . Bezirksamt .

Berzcichniß der entwendeten Stücke .
> ) 9 Hemdcr , worunter 3 baumwollene , fl . kr.

das Stück xvr 2 fl . . . . » 8 “
2 ) 2 Schnupftücher . . .

f
. * 48

3 ) 7 große neue kölschene Beltanzüge 6
mit weißem Boden und blauen und
einer mit blauen und rothen Slrei - «.
fen mit guten leinenen Unterblättern ,
der eine mit einem rothen Bändel
mitte » im Anzug . Zwey seycii schon
etwas gebraucht . . . 31 —

4 ) 7 KopfkiffcnAnzüge zu vorgenannten
Beltanzüge » gehörig und von der
nemliche » Beschaffenheit . • 1 5 3°

5 ) 6 Leintücher von Reisten , wovon 4
ganz neu sind . . . . >3 —

6 ) 5 reistene Tischtücher . . . 6 —

7) 6 Handtücher von Reisten . - 3 —
8 ) 5 reistene Servietten mit zwey rothen

breiten Streifen . . . 2 —
9 ) Ungefähr 7 Ellen reistenen Zwilch

( ungebleicht ) . . . . r 6

92 24

(r ) Tryberg . ( Diebstahlund Signalements .1
) er Wittwe Rosa Wehrle von Schonach wurden
on den unten beschriebenen Personen in der letzt ver -
anqenen Nacht folgende Effecren entwendet : fl . kr.

Ein Lberbctt von blau gestreiftem Barchet 17 —
Ein Leintuch . - » - t ir
Ein Fruchrsack . - » . . » —
3 Paar baumwollene und ein Paar schaaf -

wollen« Strümpfe . . . . 3 3a
1 Paar Stiefel . . . . ■. t —
3 Paar Schuhe . . . . 4 —
Eine Jacke von weißem Zwilch . . — 48
Ein runder Filzhut . . . . — 3 °
3 NaStüchkr , . . . . . * —



53 r

Ein baumwollenes rothes Halstuch mit
weißen Lupfen . . . . 48

Ein Tischtuch . . — 48
Zusammen 33 36

Sammtliche obrigkeitlichen Personen werden andurch
ersucht , auf die Lhäter zu fabnden , und sie im Be->
trekungsfalle wohlverwahrt hieher einliefern zu lassen .

Lryberg den 2si . Sept . i8rZ .
Großh . Bezirksamt .

Signalements .
Ein Mann vsn mittlerer Große , schwächlicher

Postur und btilausig ^ 4 Jahren . Er hat schwarze ,
kurz abgeschniitene Haare , ein bleiches , mageresAn¬
gesicht , schwarzlichte Augen , eine mittlere , spitzige
Nase , einen kleinen Mund, gute Zahne , beinahe gar
keinen Bart , und einen kleinen schwarzen Backen¬
bart. Sein rechter Fuß ist vcrdrebt , weswegen er
ziemlich stark hinkt. Im Gespräch verkehrt er die
Augen oft , wodurch sein Blick schielend wird , Die
eine seiner Wangen ist merklich dicker, als die ander « .
Er trägt eine mit schwarzem Wachstuche überzogene
Ruffenkappe , eine kurze weiße Jacke von Zwilch mit
weißen beinernen Knöpfen , und weiße lange Hosen.

Eine Weidsperson von mittlerer Große , etliche
Jahre alt , ziemlich schlank. Sie hat eine schmale

Stirne , kleine schwarze , sehr lebhafte Augen , ein «
spitzige lange Nase , einen Mittlern Mund , ein spitzi¬
ges Kinn , eine blasse Gesichtsfarbe , und nur sehr
wenige , schon ziemlich graue , mit einem Kamm auf-
gesteckle Haare . Ueber der ober » Lippe hat sie einen
starken Wulst . Ihr Anzug besteht in einem braunen
persenen Kleide mit gelben Tupfen , einem weißen
Ueberrock , - und dergleichen Halstuch «. Sie spricht
Deutsch und Französisch , und zwar ersteres im el-
säßer Dialekte , hat einen Mops von mittlerer Größe
bei sich , und giebl sich mit dem Obst - und Gemüs -
handel , auch mit Kartenschlagen ab .

( * ) Heidelberg . sBekanntmachung und Sig¬
nalements In dem zum hiesigen Amtsbezirk gehö¬
rigen Ort Ziezelhaisien wurde gestern die unten be¬
schriebene , allem Anscheine nach wahnsinnige Person
anzehalten , und hieher « ingcbracht. Ihr Familien¬
name , und ihr Wohnort war bis jetzt nicht von ihr
zu erfragen , und auch sonst nichts zu entnehmen.

Sie scheint der Aussprache nach aus dem Bad.
Dberlande , oder dem benachharlcn Elsaß zu seyn.
Einigemal sprach sie das Wort Gundelsingel aus ;
sie kann Gedrucktes , obwohl nicht mit Fertigkeit
lesen .

Man brachte endlich so viel an ihr heraus ,
baß >>e verhey - achet und ihr Mann unter die Solda¬
ten gegangen seyn ; — daß sie r Kinder , nemlich
«inen Sohn von 20 und eene Locht »h von ist — 17
fahren habe , die bei »oruehmen Leuten dienten.

Man ersucht sammtliche Polizeybehöcden über
diese Weibsperson Kundschaft cinzuzieben , und wench
sie etwas von ihren Verhältnissen in Erfahrung brin¬
gen sollten , gefällige Nachricht anher gelangen zu
lassen . Heidelberg den 1 . Ock . ' 8 « Z .

Großherzogl. Stadraml . y
Signalement

Diese Person ist ungefähr ho Jahre alt , von
mittlerer Größe , hat ein ovales Gesicht , hellbraune
Haare , runde Stirn , blonde Augcnbraunen , blaue
Augen , stumpfe Nase , kleinen Mund , ovales Kinn
und gute Zahne . Jbre Bekleidung bestund in einem
schwarz kattunenen Zerrissenen Halsruch , schwarz kat¬
tunenen Jacke mit weißen Dupfen , Leibchen von
Baumwollen :eug , blau mit rokh und weißen Streifen,
hänfenem H . md , worin die Buchstaben 8 . I ) , ein -
g - zeichnet sind , und einen blau wollenen Rock Sie
har weder Schube noch Strümpfe an , und geht ohne
Kopfbedeckung .

( 1 ) Offenburg . sBekanntmachungs - Am
29 May wurde in der sogenannten Brunnenwasser .
2fu bei Altenbeim eine Frau ohne Verletzung in ei¬
nem trockenen Graben gefunden , die schon einige Zeit
in einem wahnsinnigen Zustande in der Gegend von
Altenheim herumzelaufen sevn soll

Dieselbe war ihrem Aussehen nach 7° — 80
Jahre alt , groß und hager , von bräunlicher Farbe .
Sie hatte schwarz graue Haare , schwane ÄÄgen und
Augenbraunen , spitze Nase und keine Zähne ; an der
Oberlippe zur linken Seite «in krebsartiges Geschwür
in der Größe einer Erbse und war auch am dünnbe-
harken Kopfe mir einigen tgreschwüren bcbafret .

Sie trug ein Mannehemd und einen grünen
oder schwarzlichten Rock mir zwei Reihen sogenannten
Schwadenbaften ; all tiefes befand sich in sehr zerrisse¬
nem Zustande. Auch will man sie vorher mit ein »m
schwarzen Schurze in einer Schwabenhaube gesehen
haben. Sie sprach die schwäbische Mundart.

Da alle Nachforschungen über ihre Herkunft
u. s. w . bisher fruchtlos blieben , so macht man die¬
sen Vorgang zur allgemeinen Nachricht bekannt , mit
dem Ersuchen etwaige nähere Aufklärungen über die
Verunglückte zum weitern Verfahren hieher gelaugen
zu lassen .

Offenburg den 26. Sept . 1823 .
Großherzogl OberAmc.

( 2 ) Ettenheim sStrafcrk. nntm'
ß •] Da

nachstehende Conscrivtionspsiichtiqe des vormaligen
Lberamts Mablberg auf die öff ncliche Vorladung
vom tb . Sept . >8 >9 . sich nicht gestellt haben , so
werden sie in die gesetzlich » Dermögensstrafe von fl.
verfallt , uno des Orrsdürq r-u' evts verlugig erklärt .

Bon Elken h
'
e im : kaver Ruf , Matthen»

Welte und Barchel Wiederkehr .
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Don
'

Kippenheim : Franz Joseph Elison ,
Franz Joseph Väßler , Johannes Stolz und
Jakob K I in g I e r .

Von Mahl bergt Fr . Joseph Störck .
Elt . » heim den 30 . Sept . >8rZ .

GroLberzogl Bezirksamt
( , ) Freyburg . sSteafcrkenntniß . 1 Da Ge¬

org Skier - i von Dickenbach , Deserteur von dem
Großh . Bad . JnfantencRegiment Nro . 4 . auf die
öffentliche Vorladung vom 7 . July weder bei seinem
Regiment noch bei Amt sich gesieilt , so wird gegen
ihn der Verlust des" OrlsbürgercechtS ausgesprochen ,
und da derselbe eur Zeit - an ; Vermögenslos ist , sein
allenfalls ihm künftig zufallende Vermögen mit ge -
rlLtlichem Beschlag belegt , mit Vorbehalt der wei¬
tern Erk . nntniß rücksichtlich der Geldstrafe .

Frcyburg den 24 . Sept . » 8rz .
Großberzo ' Lanoa - t .

( , ) Lahr . sSkraferkenntniß ] Der Deserteur
Johann Georg Edel von Mietersheim , der sich auf
die öffentliche Vorladung vom >0 . August weder bei
deni Großh . RegimenksEommando zu Freiburq noch
dabicr sistirt bat , wird hiemit des Ortsbürgcrrechls
verlustig erklärt , auf den Fall , daß ihm noch Ver¬
möge » onfallcn sollte , der gesetzliche Antbeil für die
StaatsCasse ciagczogen , und auf sein Wieberbetrc -
ten weitere Strafe Vorbehalten .

Lahr den 1 . Oktober , 82z .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Frevburq . sAuffer Kraft gesezte Obli -
gatton .] Da der öffentlichen Ausschreibung vom 5 .
August d . I . ungeachtet Rirmand in den bestimm¬
ten Termine zu der in Verstoß gerathencn auf den
Geheimen Rach und Kanzler v . hebenstreit in
Mecrsbnrg lautenden vormals Kreisschwäbischen Obli¬
gation Nro . 796 per iooo fl . gemeldet har ; so wird
dieselbe für amorkisirt erklärt . Welches hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Freihurg den 24 . Sept . > 8 * 3 -
Großherzcgl St ' bt ' Mt.

( 0 Offen bürg . sVerlohrner Schuldschein, f
Ein von Joseph Werner zu EberSweier an Lorenz
Jokerst zu Bolsbach über ein hundert Gulden im
Jahr » 8er ausgestellter Schuldschein ist verloren ge¬
gangen : dessen Jnnhaber wird daher aufgefordert ,
binnen sechs Wochen von heute an seine Ansprüche
an denselben dahier geltend zu machen , widrigens
der Schuldschein für unwirksam erklärt werden solle .

Off .nburg . am r8 - Zeplbr . » 8 - Z .
Großherjogliches Oderamt .

( r ) Eppingen . fUnterpfandsbuchserneuerunq .1
Es ist die Uncerpfandsbucherncuerung der Stadl Ep¬
pingen höheren .Orts verordnet , und zu diesem Ge¬

schäft sind der » z . » 4 . und » 5 . Octoher d . I . be¬
stimmt , weswegen jeder , welcher ein Unkerpfands -
recht auf Grundvermögen der Gemarkung Eppiügen
anzusprechen hat , dieses an den genannten Tagen
mittelst Produzirung der Originalurkunde um so ge¬
wisser auf dem Rathhaus dahier vor der angeordncten
ErneuerungsLommission geltend zu wache » , und zur .
fcrnern Bewahrung anzumelden Kat , als der Ausblei -
bende sich ansonst alle aus der Unterlassung Hervorge¬
hende Rechtsnachkheile selbst zuzuschreiben haben wür¬
de. Epplngcn den » 7. Sept . , 8rZ .

Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
( » ) Bruchsal . sLeinentuchverstcigerung . ^ Zur

Versteigerung unseres Vorraths an gebleichtem Lci -
ncntuch , als nirun 5000 Ellen glatt Hansen von
verschiedener Qualität , 600 Ellen glatt wergen ,
300 Ellen hänfen gcbildt Tischzeug uud 130 Ellen
ditto Handtücher , im Ganzen oder auch Stückweise
an den Meistbietenden gegen baare Zahlung , habe »
wir Tagfahrl auf Dienstag den 28 - d. M . Vormil ,
tags » v Uhr anberaumt , wozu di « Steigliebhaber
«» durch cingcladen werden .

Bruch 'al , am z . Oclbr . 1823 .
Großh . Zucht - und EorreklionsbausVerwaltuna .

( r ) Bühl . sBauvcrsteigerung . Î Dienstags den
4 . November d . I . Vormittags y Uhr wird auf der
Kiesigen AmtskanZley die Erbauung eines Schulhauses
dahier in Verbindung mit einem Gemeinds - und
Kaufhause an den Wenigstnehmenden versteigert wer¬
den . Die Baumeister , welche diese bedeutende Bau¬
führung zu übernehmen Lust haben , werden zu dieser
Berhandlung eingeladen . Bühl den 30 . Sept . » 8rZ .

Großh . Bezirksamt .
( 2) Ettlingen , sVersteigerung . 1 Montag

den 27 . Octoher d . I werden bei der Unterzeichnete »
Stelle an den Meistbietenden gegen gleich baare Be¬
zahlung versteigert werden .

438 Ellen halbfein schwarzes Tuch .
46 r - dito orangegelbes dito .

« 8 - dito grünes dito.
3 »z » - weiße und rothe wollene Borde « .

109 Paar lederne Handschuhe .
4 - neue Hirschledern- Hosen .

540 Stück abgepländerte DragonerCasqueks , ohne
Beschlaglheile .

274 - dergleichen Dragonerhelme ohne Beschlag ,
lheile .

593 - wollen : EasquetsRauppen .
274 - Haarene dito dito .
5 «o - weiße Haarbüsche .

3i Pfund altes Silber .
150 Stück alte Mantel nebst einigen andern alten

Mvnturstücken.
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9ooo Ellen Salbänder von verschiedenen Farben .
20 Ceutner altes Eisen .

Ferner wird zum Vortheil derjenigen Gemeinden ,
welche Bürgermilitär - errichten wollen , bekannt ge¬
macht , daß :
» > 93 neue rothe und grüne Epeaulets .
IZIZ - HoupponS vvn verschiedener Facon und

Farbe .
75v Stück noch brauchbare Tschakos .

4254 - Casquets - und TschakosRosen .
1 4 1 - rothe Fangschnüre .

>355 - wollene Sabelquastcn .
2075 Paar weißblechene BabaillenBänder
zu verkaufen ftyei, , diejenigen Gemeinden also , die
eines oder das andere hievon zu kaufen Lust haben ,
sich hjerwegen an Unterzeichnete Stelle schriftlich oder
mündlich wenden sollen. Ettlingen den 30 . Sept . 1823 .

Groß !) . MontirungsEommiffariat .
( t ) Gernsbach . sEichenholländerholzVerkauf . )

In denen hier unten bezeichncten Gemeindswaldu »,
gen beftnden sich drei verschiedene Parlhien Eichen zu
Hollandcrholz , welche aufrecht an die Meistbietenden
öffentlich versteigert , und zu dieser Verhandlung die
Liebhaber hiermit eingeladen werden . Mittwoch den
29 . Ock . d . I . 97 Stamm im Forbachcr Gememds -
wald , zu Forbach im Wirthshaus zur Krone , Bor¬
mittags u Uhr , Donnerstag den 30 . Oct . d . I . 6r
Stamm im Gausbacher Gemeindswalde , 64 Stamm
>m Langenbrander Gemeindswalde , beide Verhand -
kungen ebenfalls zu Forbach , Vormittags 9 Uhr .

Gernsbach den 5. Oct . 1823 .
Grofih . Forstaml Eberstein .

( 1 ) Gernsbach . sEichenholländerholzVerkauf .)
Samstags den Z >. October d. I . werden gegen 150
Stamm HollanderEichen in Herrschaft !. Waldungen
Rotenfelscr Reviers an den Meistbietenden in öffentlicher
Steigerung abgelassen , die Liebhaber aber hiermit ein -
geladen , von der Qualität und dem Standorte die¬
ser Hölzer inzwischen Einsicht nehmen , und an dem
angezciqten Tage , Vormittags 11 Uhr zu Rotenfels
im Wirthshaus zum Ochsen sich einsinden zu wollen.

Gernsbach den 5 . Oct . 182Z .
Großh . Forstamt Eberstein .

(z ) Horn derq . sSchildwirlhschaftsvcckauf . s
Montag den i 'j . Oktbr . d . I . wird auf dem hiesigen
Rathhause , Vormittags 10 Uhr , die Schildwirth -
schaft zum schwarzen Adler dahier nebst einigen Gü¬
terstücken , unter cbrigkeitlicher Leitung , öffentlich ver¬
steigert werden , wo,u man die Kaufsliebhaber ein¬
ladet , und dabei bemerkt , daß auswärtige Steig -
liebhabcr sich mit legalen Virmögenszeugiiissen . aus -

zmvtlsen haben , und daß die Kaufsbedingungcn am

Tage der Steigerung werden bekannt gemacht werden .
Hornberg den 24 . Sept . » 823 .

Zn Abwesenheit des Bürgermeisters ,
Nathsfchreibcr Wann er .

(r ) LudwigSSaline Dürrheim . sWirth »
schastsverpachtung .) Die unterm 15 . Sept . d . I . .
bekannt gemachte vorzunchmende Verpachtung , der
hiesigen Salinen Wirthschaft zum goldenen Löwen
findet wegen befondern Vorfallcnheitcn auf . Mittwoch
den 22 . Oktober d . I . nicht statt , sondern dieselbe
wird erst bis Donnerstag den iz . November d . Z .
Vormittags dahier vorgenommen werden , was manan -
durch zur Kennlniß bringt . Dürrheim di 29 . Sept . 1823 .

Großh . SalincnDireckion .
Selb . v . Althaus . Mangold ,

fr ) Söllingen , s Hausverkauf , j Samuel
Fried ele von Söllingen laßt seine Behaufuna den

iZ . October d . öffentlich auf dem Rathaus Nach , ;
mittags 2 Uhr versteigerndieselbe begeht in einem
neuen r stöckigten Haus , worin r Stuben , 2 Stu¬
benkammern , 1 Küche , worunter 1 Kellrr , ' Siakl

zu 6 Stück Vieh , auch oben 1 großer Frnchtboden ;
sodann ein besonderes Haus , worin r Stuben , 2
Stubenkammern , 1 Küche , 1 Spuö ' er , worunter
die Jiegelhütte , 6 besondere Schweinstglle , 1 große
Scheuer , worunter 1 Kelter und Stallung zu 12
Stück Vieh ; sodann 1 Brennofen , worin Fuder
Kalk und >500 » Stück rothe Maaren 'gebrannt wer ,
den können ; ferner ein 20 Ruthen großes Knch : n-
gärtlein , « Morgen 1 Vrtl . 2a Ruthen großer Gras -
und Baumgarten , au der Landstraße , 1 Brunnen >
neben der Ziegelhüite . Söllingen den rg . Seplbr . 182Z »

Vogt F r i e b e l e .
(3 ) Söllingen bei Durlach . sLiegcnschasten

Verkaufs Der Unterzeichnete ist Vorhabens , seine
dahier brfitzende Liegenschaften im Ganzen aus freyer
Hand zu verkaufen , solche bestehen in einem zwey- l

stöckigten gut eingerichtetem Wohnhaus , ein daneben
stehendes altes Haus , auch zweystöckigt ; eine Scheu » '

er , ein sehr bequemes Gebäude zur Aulbewahrung l
des dürren Futters rc , Stallungen zu 25 Stück Vieh , j
ein großer Wagenschopf , 3 gewölbte Kellrr , 10 j
Schweinställe , ein sehr geräumiger Hof , worin ein
Pumpbronnen ; zunächst der Hofraithe liegen 1 Mor - !
gen z Vrtl . Kuchen - und Grasgarten . 30 Morgen
Accker , meistens in der besten Lage , 8 Morgen
Graswachs in Gärten und Wiesen . bestehend , 2 Mor¬

gen der beste » Weinberge . Auch könnte « allerley
Fahrnisse zugleich mit verkauft werden .

Die Liebhaber können täglich bcmeldeten Gegen¬
stände bey mir besichtigen , . .und die Kaufbrdingniffe
vernehme » . Söllingen drn 2b . Sept . 1823 .

F . Fromme !. !

Verlag und Druck der C. F . Müll er sch « n Hosbuchdruckerey,
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